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Lisbeth

Ich will fort !

Waldemar

Du biſt ja ganz aufgelöſt . So kannſt du doch nicht .
Willſt du, daß man dich hier ſo findet ? ach links deutend )
Komm wenigſtens da hinein , bis der Anfall vorüber iſt !
Dort legſt du dich ein paar Minuten hin , und ich werde

unterdeſſen . . . ( Er hat ſie mit ſanſter Gewalt fortgezogen )

Lisbeth

Ich will zu Mama ! Geide ab links )

Elfter Auftritt

Heinz . ( Gleich darauf ) Waldemar

Heinz
lerſcheint in der Tür vorn rechts , ſieht ſich um, ſpricht dann zurück )
Sie ſind nicht mehr hier , Toni . Bleib nur noch !

Wollen erſt mal ſehn , wie der Haſe läuft . ( er ſchließt die Tür )

Waldemar

lerſcheint in der Tür links , ſpricht zurüct )

Ja , gewiß , mein Engelchen — alles , was du willſt ,
alles ! Jetzt iſt dir ſchon beſſer , nicht wahr ? Nur ruhig
liegen bleiben ! Bin gleich wieder bei dir . ( er ſchließt die Tür )

Heinz
Was iſt denn da los ?

Waldemar ( wendet ſich um)

Heinz , mein Heinz —deine Frau hat mir einen netten
Salat angerührt .
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Heinz

Meine Frau ? Erlaube mal . . .

Waldemar

Lisbeth hat ihr unter dem Siegel der ſtrengſten Ver⸗

ſchwiegenheit etwas anvertraut . . .

Heinz

Was ? ! Schon wieder dieſe Geſchichte ? Nee , weißt

du , Zephir , das wird mir allmählich zu dumm .

Waldemar

Kann ich denn dafür ? Lisbeth liegt da drinnen mehr

tot als lebendig .

Heinz
Toni hier drinnen dito .

Waldemar

Aber , Bruderherz , wenn deine Frau nur geſchwiegen
hätte

Heinz

Deine hätte ſchweigen ſollen !

Waldemar

Aber deine hatte ſich durch ihr Wort verpflichtet . . .

Heinz

Herrjeſes , nun ſoll Toni wohl noch gar der Sünden⸗

bock ſein ?

Waldemar

Heinz , überlege doch . . .
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Heinz

Da iſt nichts zu überlegen . Wenn ihr euch einbildet ,
daß ich für Toni nicht denſelben Reſpekt verlange , weil

ſie keine ſo gute Schule beſucht hat . . .

Waldemar

Sapriſti , eine ſolche Verdächtigung ! Heinz , wie kannſt
du dich denn ſo aufhetzen laſſen ?

Heinz

Aufhetzen haſt du dich laſſen , du Pantoffelheld .

Waldemar

Pantoffelheld , das iſt ſtark — das iſt ſehr ſtark ! Da

möcht ' ich doch wiſſen , wer von uns beiden der größere
Pantoffelheld iſt .

Heinz

Zephir , ich hab ' einen breiten Buckel ; aber wenn ' s zu
dicke kommt .

Zwölfter Auftritt

Vorige . Philipp

Philipp ( aus dem Garten )

Nun , Waldemar , wie ſteht ' s ?

Waldemar

Philipp
Aber du verſicherteſt mir doch . . Ihr Freunde , welche

Situation ! Ich hocke da draußen bei Brund und rede
mit ihm krampfhaft gleichgültiges Zeug . Dabei merkte ich

Frage Heinz !
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